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Zwei Franken für ein
Abzeichen

8. Mai 1970: Geburtstag Henry Dunants und Welttag des

Roten Kreuzes. Ein Photograph zieht aus, um mit seiner
Kamera die Verkäuferinnen und Verkäufer, die in dieser

Zeit überall anzutreffen sind, um Rotkreuzabzeichen zu
verkaufen, zu beobachten. Es ist oftmals eine undankbare

Aufgabe, die Passanten auf der Strasse anzuhalten. «Kaufen

Sie ein Rotkreuzabzeichen?» Auch die Chance, dass

man unter Umständen in diesem Jahr, wenn man Glück
hat und das falsche Abzeichen erwischt, einen nagelneuen
Volkswagen gewinnen kann, ändert daran nichts. Es gibt
Menschen, die hocherhabenen Hauptes weitergehen, so, als

gäbe es niemanden, der um eine Spende bittet. Da sind

jene, die gedankenlos ihre Börse hervorholen und zahlen,

nur, damit sie beim nächsten Mal, wenn sie auf der Strasse

angehalten werden, beruhigten Gewissens weiterziehen
können. Und da sind schliesslich — unendlich viel seltener

— freundliche und interessierte Menschen, die genaue
Auskunft wünschen, was mit dem Geld geschieht. — «Für
das Schweizerische Rote Kreuz» — diese Antwort genügt

nicht. Für die zahlreichen Aufgaben, die das Schweizerische

Rote Kreuz Jahr für Jahr im Inland zu erfüllen hat, ohne
dass es dabei auf zweckbestimmte Gelder zurückgreifen
kann. Diese Mittelbeschaffung geschieht auf verschiedene

Art: Verkauf von Abzeichen, Listen-, Firmen- und
Postchecksammlung.

In diesem Jahr ist die Maisammlung begleitet von einem

grossangelegten Informationsfeldzug, wobei es besonders

darauf ankommt, in der jungen Generation das moderne

Image des Roten Kreuzes hervorzuheben. Manchmal bleibt
der gewünschte Erfolg aus, so bei den überall veranstalteten
Konzerten. Ein mit einem Wettbewerb verbundener Fragebogen

jedoch findet grosses Echo und liefert anderseits
dem Schweizerischen Roten Kreuz wertvolle Auskunft
darüber, wo es inskünftig mit seinen Aufklärungen ansetzen

muss.

Aufnahmen: Claude Huber
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